
Gebrauchsanweisung Slackline 
Anker/Entspannsystem

Vielen Dank und herzlichen Glückwunsch zum Kauf eines Ankerband/Entspann-
system von Slackliner.de. Bitte lies die Gebrauchsanweisung vor dem ersten Ge-
brauch des Slackline Sets und bitte beherzige die Umwelt- und Sicherheitshin-
weise!

Mit diesem System hast Du die Möglichkeit auch sehr dicke Fixpunkte zu ver-
wenden. Das Spanngerät (Ratsche oder Ellington Bandflaschenzug) wird beim 
Entspannen nicht belastet und somit geschont, was für eine lange Lebensdauer
des Spanngerätes führt.

Setbeschreibung – Einzelteile des Sets:

1. 1 x Ankerband 15m lang, 25mm breit, 2200 daN
2. 1 x Linelockerhaken

1. 2.



Sicherheitshinweise und Ratschläge

Diese Fixpunktbefestigung mit Entspannmechnanismus ist bei richtiger Hand-
habe absolut sicher und zuverlässig. Mach Dich mit dem Auf- und vor allem
dem Abbau des Ankersystems vertraut und übe dies am besten mit geringer
Spannung.

Achte beim jedem Aufbau darauf, dass das Ankerband intakt ist, keine Ein-
schnitte oder Risse hat und das der Linelockerhaken ebenfalls in Ordnung ist.

Baumschutz: Bei dieser Art der Fixpunktbefestigung kann der Baum mehr in 
Mitleidenschaft gezogen werden als bei anderen Methoden, wenn kein umlau-
fender Baumschutz verwendet wird. Bitte verwende immer und ausnahmslos
einen Baumschutz.
---> Tipp: Mit drei untergelegten Holz oder Kunsstoffleisten unter dem Baumschutz 
gewährleistest Du einen noch effektiveren Schutz, da Du dadurch eine Druckvertrei-
lung bewirkst, so dass das Ankerband nicht den Baum einschnüren kann.

Das lose Ankerband sollte immer mindestens 3 m Länge betragen, um somit
ein gefahrloses Entspannen zu Gewährleisten. 

Beim Entspannvorgang sollte immer eine Hand am Ankerband sein. Lass es nie-
mals komplett los und entspanne es bitte sehr langsam und vorsichtig. Beim zu 
schnellen Entspannen kann eine Reibungshitze entstehen und das Band Scha-
den nehmen.



Aufbau der Slackline, Installation Baumschutz und Ankerfixpunkt

Bitte untersuche und inspiziere alle Teile des Slackline Sets vor dem Aufbau sehr 
sorgfältig auf Mängel oder Schäden.

1. Als erstes kommt immer und ausnahmslos der 
Baumschutz um den Baum. Verschließe die Man-
schette mit dem beiliegendem breitem Klettband.

2. Bilde aus dem Ankerband eine Schlaufe. Das 
lose Ende soll mindestens 50 cm betragen

3. Lege das Band wie gezeigt übereinander - 
das lange Ende des Bandes über das kurze 
legen (jetzt schon auf Spannung achten). 
Jetzt schon den Linelockerhaken einhängen. 
Das lange Band dann drei mal über das be-
reits gelegte Band wickeln. Achte darauf das 
die lose Schlaufe unten heraushängt und die 
Wickelungen genau übereinander liegen. 
Nach jeder Wickelung stramm ziehen. Je 
strammer die Wicklungen gelegt sind umso 
weniger Zug geht nachher verloren.
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4. Nach der dritten Wicklung nochmals 
strammziehen und das Lange Ende durch 
die Schlaufe ziehen.

5. Jetzt den Haken aufrichten und das Band unter 
den Haken zurück zur Schlaufe ziehen. Immer auf 
Spannung achten !

6. Jetzt wird mit den losen Enden ein Knoten 
geworfen (Weberknoten - wie beim Schnüren 
eines Schuhes). Dieser Knoten wird dann jedes 
Mal festgezogen und drei mal wiederholt.
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Fertig ist der erste Fixpunkt !

Es müssen immer 3 Wicklungen um den Baum 
gelegt werden und vom losem Band muss nach 
dem Wickelvorgang mindestens drei Meter 
Band zum entspannen vorhanden sein.

Lege das Slackline Band wie ge-
zeigt in den Linelockerhaken den 
Du soeben installiert hast. Achte 
darauf das ca 30 cm Band aus dem 
Linelocker heraushängen. Somit ist 
sichergestellt, dass das Band durch 
das Spannen nicht herausgezogen 
werden kann, denn das Band blo-
ckiert erst bei Zug vollständig.



Abbau und Entspannen der Slackline

Beim Entspannen muss immer eine Hand am Ankerband vorhanden sein. Ver-
giss niemals, dass hier die gesamte Spannung der Slackline lastet.

1. Löse den Weberknoten.

2. Gehe um den Baum herum, das Ankerband 
dabei fest im Griff und auf Spannung achten.



1. Löse den Weberknoten.

3. Jetzt kannst Du dosiert und lang-
sam das Ankerband durch die Hän-
de gleiten lassen und somit Span-
nung von der Slackline nehmen. 

Wichtig! 

Lasse niemals das Band komplett los da durch die Reibungshitze das Anker-
band zerstört werden kann. 

Ungefähr nach den ersten drei Metern lässt die Spannung deutlich nach und 
eventuell musst Du nachhelfen das Band durch die Schlaufe zu ziehen.

Erst wenn das Slackline Band fast auf dem Boden liegt und kaum noch Span-
nung vorhanden ist, kannst Du das Ankerband komplett loslassen. 

Nun das Band ausfädeln und alle Teile Abbauen und aufrollen/Verstauen



Wir wünschen viel Spaß mit den Produkten von Slackliner!
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Haftungsausschluss

Die Bestimmung dieses Slackline Sets ist das Balancieren auf einem Gurtband in 
max 90 cm Höhe zwischen Fixpunkten die ausreichendend belastbar sind.

Für andere und für unsachgemässe Verwendung der Slackline und deren Kom-
ponenten wird seitens des Herstellers und Verkäufers nicht gehaftet.

Weder der Hersteller noch der Verkäufer haften für Körper-, Sach- und deren 
Folgeschäden, die aus der Verwendung des Flaschenzuges oder des Slackline 
Set entstehen könnten.

Der Käufer trägt die alleinige Verantwortung für alle Körper- und Sachschäden 
oder Tod, welche in Verbindung mit der Benutzung unseres Produktes entste-
hen könnten.

Solltest Du das Risiko und die Verantwortung nicht übernehmen können oder 
dürfen, so verwende das Produkt nicht.

Slackline ist ein potenziell gefährlicher Sport.


